
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

08. Jahrgang   Freitag, den 17. Februar 2023 Nr. 02/2023

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 17. März 2023; Anzeigenschluss ist der 07. März 2023
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Mo - Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Mi geschlossenMi geschlossen
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
  Fr von 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bitte beachten Sie zudem weiterhin die Maskenpfl icht (medizini-
sche Mund- und Nasenbedeckung / FFP 2) und den allgemeinen 
Mindestabstand von 1,5 m beim Betreten der Verwaltung. 

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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  Stadt Baruth/Mark

Zur Verstärkung unserer Stadtverwaltung beabsichtigen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Personalstelle

Sachbearbeitung Beteiligungsmanagement/Jahresabschlüsse (m/w/d)

unbefristet zu besetzen. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung.

Ihre Aufgaben im Bereich Beteiligungsmanagement:
• Entwicklung und Ausführung der Beteiligungsverwaltung
• Beteiligungscontrolling
• Auswertung und Analyse der Prüfberichte der Beteiligungen 
• Abgleich der Jahresabschlüsse der kommunalen Unternehmen mit denen der Stadt
• buchungsmäßige Umsetzung der Geschäftsvorgänge für die Stadt
• Bearbeitung der Intercompany-Beziehungen im Rahmen der Erstellung der Jahresabschlüsse der Stadt
• Erstellung der Beteiligungsberichte
• aktive Unterstützung bei den Gesamtabschlüssen der Kommune
• Unterstützung der Verwaltungsspitze und der politischen Mandatsträger bei der Steuerung der Beteiligungen

Ihre Aufgaben im Bereich Jahresabschlüsse:
• Durchführung von Jahresabschlussbuchungen
• Erstellung des Jahresabschlusses mit seinen Bestandteilen

• Bilanz
• Ergebnis- und Finanzrechnung
• Anhang und Rechenschaftsbericht
• Anlagenspiegel und Übersicht der Forderungen und Verbindlichkeiten
• Beteiligungsbericht

• Erstellung diverser Statistiken und Plausibilitätsprüfungen
• Begleitung des Prüfungsverfahrens der Jahresabschlüsse

Ihre Voraussetzungen: 
• ein abgeschlossenes Studium der Betriebs-, Volkswirtschaftslehre oder Verwaltungsfachwirt (m/w/d)
• Sie sind Steuerberater, Bilanzbuchhalter, Finanzbuchhalter
• einschlägige Berufserfahrung im öffentlichen Dienst – vorzugsweise im kommunalen Beteiligungsmanagement – bzw. in öffentlichen Unter-

nehmen
• fundierte Kenntnisse des Gesellschafts-, Handels- und Kommunalrechts, Eigenbetriebsrecht insbesondere der wirtschaftlichen Betätigung 

der Kommunen gemäß der Brandenburgischen Kommunalverfassung 
• Kenntnisse im Finanzwesen, Controlling, Steuern
• Beherrschung der gängigen MS-Offi ce Programme 

Wir bieten Ihnen:
• Vergütung auf der Grundlage des TVöD (VKA)
• Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
• fl exible Arbeitszeitgestaltung
• interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team
• fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
• betriebliches Fahrradleasing

Bei Erfüllung der persönlichen und tarifl ichen Voraussetzungen ist eine Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9b TVöD VKA möglich.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 25.02.2023 an bewerbungen@
stadt-baruth-mark.de.

Baruth/Mark, Januar 2023

gez. Ilk
Bürgermeister

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.
Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internetseite 
www.stadt-baruth-mark.de oder einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Öffentlic he M itteilungen
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  Stadt Baruth/Mark

im Rahmen einer Elternzeitvertretung,

Sachbearbeitung Standesamt (m/w/d)

zunächst befristet bis zum 31.12.2024, mit der Option zur 
unbefristeten Übernahme, zu besetzen. Es handelt sich um 
eine Vollzeitbeschäftigung.  

Aufgabenschwerpunkte:
Standesamtswesen mit allen Teilbereichen, insbesondere Aufga-
ben nach dem Personenstandsgesetz, wie z.B.: 
• Beurkunden von Geburten und Sterbefällen sowie namens-

rechtlichen Erklärungen
• Beurkunden von Vater- und Mutterschaftsanerkennungen
• Prüfung der Voraussetzungen für angemeldete Eheschließungen
• Durchführen und Beurkundung von Eheschließungen, auch an 

Samstagen
• Bearbeiten von Anträgen auf Anerkennung ausländischer Ent-

scheidungen in Personenstandsachen
• Fortführung der Personenstandsregister durch Folgebeurkun-

dungen aller Art
• Ausstellung von Urkunden und Erteilung von Auskünften aus 

Personenstandsregistern
• Erhebung und Festsetzung von Gebühren und Auslagen
• Durchführung von Namensänderungsverfahren
• Bearbeitung von Widersprüchen mit Bescheiderteilung und Zu-

arbeit in Klageverfahren

Ihre Voraussetzungen: 
• Bestellung als Standesbeamtin/Standesbeamter 
• Verwaltungsfachwirt oder Hochschulabschluss
• nach Möglichkeit berufspraktische Erfahrung im Personen-

standswesen
• sicherer Umgang mit den Anwenderprogrammen im Arbeits-

bereich bzw. die Fähigkeit der Einarbeitung
• Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung
• bürgerfreundliches und -nahes Auftreten, Dienstleistungskom-

petenz
Die Übertragung anderer Aufgaben wird vorbehalten.

Persönliche Kompetenz:
Wir suchen eine Persönlichkeit, die entsprechend unseren An-
forderungen motiviert, verantwortungsbewusst, zuverlässig und 
teamfähig ist. 

Wir bieten Ihnen:
• Vergütung auf der Grundlage des TVöD (VKA)
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Breitgefächerte Fort- und Weiterbildungsangebote
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team
• Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
• betriebliches Fahrradleasing (bei Entfristung)

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 28.02.2023 an 
bewerbungen@stadt-baruth-mark.de.

Baruth/Mark, Januar 2023

gez, Ilk
Bürgermeister

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt 
nicht.
Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanage-
ment der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Internetseite 
www.stadt-baruth-mark.de oder einzulesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

  Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark beabsichtigt zum Beginn des Schuljahres 
2023/2024 Stellen für die

berufsbegleitende Ausbildung
mit dem anzustrebenden Abschluss des

staatlich anerkannten Erziehers (m/w/d)
zu besetzen.

Über uns:
Die Stadt Baruth/Mark ist Träger von derzeit vier Kindertagesein-
richtungen: die Kita „Entdeckerland“ in Petkus (Schwerpunkt Be-
wegung, ca. 50 Kinder), die Kita „Spatzennest“ in Groß Ziescht 
(Schwerpunkt Gesundheit/ Kneipp, ca. 30 Kinder), die Kita „Bussi-
bär“ in Baruth/Mark (Schwerpunkt Offene Arbeit, ca. 140 Kinder), 
der Hort „Pfi ffi kus“ (Schwerpunkt Offene Arbeit, ca. 140 Kinder).

Ablauf der Ausbildung:
Die Ausbildung ist in theoretische und praktische Lerneinheiten 
gegliedert. 
Die theoretische Ausbildung wird voraussichtlich am Oberstufen-
zentrum Luckenwalde stattfi nden. Die Aufnahme am Oberstufen-
zentrum ist durch Sie schriftlich zu beantragen.
Ihre praktische Ausbildung erfolgt in den Kindertageseinrichtun-
gen der Stadt Baruth/Mark. 
Während der gesamten Ausbildung wird Sie eine pädagogische 
Fachkraft in jeder Einrichtung begleiten und bei Ihren Herausfor-
derungen in der Arbeit mit den Kindern motiviert unterstützen. 
Das Schaffen einer Vertrauensbasis ist uns sehr wichtig. Die päd-
agogischen Fachkräfte nehmen sich daher viel Zeit für Gespräche 
und Refl exionen. 
Ebenfalls erhalten Sie Unterstützung durch unsere Fachberatung, 
die Ihnen zusätzlich in theoretischen Aufgaben während Ihrer Aus-
bildung begleitend und beratend zur Seite steht. 

Voraussetzungen:
Sie sollten bereits über ein abgeschlossenes Fachabitur oder eine 
abgeschlossene Berufsausbildung sowie über mindestens eine ein-
jährige praktische Erfahrung im sozialen Bereich verfügen. Prak-
tische Kenntnisse im pädagogischen Bereich sind darüber hinaus 
wünschenswert. Haben Sie bereits eine Empfehlung einer Kinder-
tageseinrichtung oder eine Praktikumsbeurteilung, so legen Sie 
diese bitte der Bewerbung bei.
Grundlegende PC-Kenntnisse sind erforderlich.

Wichtige Informationen:
Ihre Einstellung erfolgt zunächst für drei Jahre – befristet für die 
Zeit der Ausbildung.
Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung kann über eine 
Weiterbeschäftigung in einer der Kindereinrichtungen unserer 
Stadt entschieden werden.
Als Arbeitszeit werden 21 Stunden wöchentlich vereinbart. 
Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst - Sozial- und Erziehungsdienst.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 05.03.2023 an 
bewerbungen@stadt-baruth-mark.de 
Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung/Initiativbewer-
bung erfolgt nicht. 

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerber-
datenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf 
der Internetseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzulesen in 
der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, im Februar 2023

gez, Ilk
Bürgermeister
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  Stadt Baruth/Mark

MFA/Praxismanagerin (m/w/d) in Teilzeit möglichst mit der Zusatzqualifi zierung VERAH/NÄPA

Für unser MVZ Gesundheitszentrum Baruth/Mark gGmbH suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine MFA/Praxismanagerin in Teilzeit.  
In unserem MVZ arbeiten derzeit zwei Allgemeinmediziner und zwei MFA.

Ihr Aufgabengebiet:
Patienten-/Praxis-/Terminmanagement:
- Unterstützung bei der Organisation von reibungslosen Praxisabläufen
- Erstellen der KV- und Privatabrechnung unter Beachtung der Vorschriften
- Unterstützung beim Qualitätsmanagement in der Praxis

Assistenz von Ärzten bei Behandlung und Untersuchung
- Vorbereitung bzw. Durchführung von Voruntersuchungen und Therapien (IGEL-Leistungen, DMP Betreuung, Labor, Impfungen/Testungen, 

Funktionsdiagnostik etc.)
- Auf- bzw. Vorbereitung von Untersuchungs- und Sprechzimmern (einschl. Desinfektion, Sterilisation)

Ihre Kompetenzen:
Persönliche Kompetenzen:
- Zuverlässigkeit, Team- und Sozialkompetenz
- Organisationstalent und strukturierte Arbeitsweise
- Belastbarkeit
- Fähigkeit, auf Menschen verschiedenster Altersgruppen einzugehen
- Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung

Fachliche Kompetenzen:
- Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten mit Zusatzqualifi zierung VERAH/NÄPA
- Fortbildungen im Bereich DMP/Praxismanagement/Qualitätsmanagement u.ä. sind wünschenswert
- mehrjährige Berufserfahrung im ambulanten (möglichst hausärztlichen) Tätigkeitsbereich ist wünschenswert,
- fundierte Kenntnisse in der KV Abrechnung und Privatabrechnung (EBM/GOÄ)
- sicherer Umgang mit der EDV- und Medizintechnik (u.a. MS-Offi ce, EKG …)

Unser Angebot:
Das MVZ bietet ein motiviertes Team, fl exible Arbeitszeiten sowie eine leistungsgerechte Vergütung entsprechend der Qualifi zierung. Wir 
arbeiten mit der PVS Tomedo.
- Anstellungsdauer: unbefristet
- Arbeitsumfang Teilzeit: 20 bis 35 Stunden wöchentlich, nur von Montag bis Freitag, fl exibel in Absprache mit dem Team 

Wenn Sie gerne mit Menschen zusammenarbeiten und auch in stressbehafteten Situationen Ihre Ruhe bewahren, freuen wir uns auf eine Zu-
sammenarbeit mit Ihnen. Senden Sie uns Ihre aussagekräftige Online- Bewerbung (z.B. lückenloser und vollständiger Lebenslauf, Nachweise 
aller Aus-, Fort- und Weiterbildungen, Arbeitgeberzeugnisse und sonstige Nachweise) bis zum 31.03.2023 an folgende e-mail 
MVZ@gzb.stadtbaruthmark.de.

Bitte teilen Sie uns außerdem Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin mit, wie viele Stunden Sie arbeiten möchten und welche Gehaltsvor-
stellungen (brutto) Sie haben.
Danach werden wir auf Sie zukommen.

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Rücksendung Ihrer Unterlagen 
bei postalischem Eingang erfolgt nicht.

Rückfragen beantwortet Ihnen gerne Frau Becker unter 033704-97224.

MVZ Gesundheitszentrum Baruth/Mark gGmbH
Geschäftsleitung
E.-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Baruth/Mark, Februar 2023 
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren 
mit 70 Jahren und jedem fünften weiteren 
Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag, gratulieren der 

Bürgermeister, Herr Ilk und die 
Ortsvorsteher/-innen der jeweiligen 

Ortsteile sehr herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen.

am 20.02. Frau  Hiltrud Pogrzeba  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 23.02. Frau  Monika Mahn  zum 70. Geburtstag
  Mückendorf
am 25.02. Frau  Regine Hellwig  zum 70. Geburtstag
  Schöbendorf
am 26.02. Frau  Rosemarie Schrock  zum 90. Geburtstag
  Horstwalde
am 27.02. Frau  Helga Laurisch  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 28.02. Frau  Rosemarie Looke  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 29.02. Frau  Silvia Wahlsdorf  zum 75. Geburtstag
  Groß Ziescht
am 01.03. Herrn  Richard Birkus  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 03.03. Frau  Helga Friederici  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 04.03. Frau  Margit Flemming  zum 75. Geburtstag
  Paplitz
am 05.03. Frau  Angela Welz   zum 70. Geburtstag
  Dornswalde
am 06.03. Frau  Renate Buffaloe  zum 80. Geburtstag
  Charlottenfelde
am 09.03. Herrn  Olaf Bernhard Jeske  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 09.03. Frau  Elke Möbus   zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 14.03. Herrn  Detlev Glaser  zum 70. Geburtstag
  Schöbendorf

Ehejubiläen

Wenn die Hochzeitstage gedeihen, ist das der Verdienst von Ihnen 
Zweien. Die sich lieben und es verstehen, ihren Weg der Ehe zu gehen.

Ute Nathow

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen 
mit der Ortsvorsteherin, Frau Marlies Patzer, sowie mit dem Ortsvor-
steher Herrn Timo Laurisch

28.02.
zum 70. Hochzeitstag

den Eheleuten
Adolf und Ingeburg Walter

Paplitz

02.03.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
Hans-Joachim und Rosemarie 

Richter
Dornswalde

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit.

NACHRUF
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Baruth/Mark, nehmen Abschied von

  Katrin Meier
Sie war über viele Jahre Rektorin unserer Grundschule Baruth/Mark. Wir danken ihr für ihr langjähriges, verdienstvolles, pädagogisches 
Wirken und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Ihrer Familie, allen Angehörigen und Freunden sprechen wir hiermit unser tiefempfundenes Mitgefühl aus.

Baruth/Mark, im Februar 2023

Peter Ilk
Bürgermeister Stadt Baruth/Mark



Baruther Stadtblatt  Nr. 02/23

 - 7 -  

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke,
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Birgit Wagner,
 E-Mail: wagner@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:

Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
 Eine Veröffentlichungspfl icht besteht nicht.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 37,70 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 07.03.23, Erscheinung: 17.03.23

Die Ordnungsabteilung informiert

Brennholz- Selbstwerbung

Selbstwerber können sich an die Stadtverwaltung wenden und einen 
Brennholzvertrag abschließen, dann bekommen Sie eine Fläche zu-
gewiesen, wo entweder liegendes Holz oder stehende und Markierte 
Bäume vorhanden sind. Die kosten für Selbstwerber belaufen sich auf 
12,00€ bis 15,00€ pro Festmeter
Flächenlose werden nur an Personen vergeben, die einen Kettensäge-
schein vorweisen können. 
Für Ihre eigene Sicherheit und Gesundheit ist bei der Arbeit mit 
der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung, wie Schutzschu-
he, Schnittschutzhose, Handschuhe und Forstschutzhelm zu tragen. 
Selbstwerbung von Holz darf nicht in Alleinarbeit durchgeführt wer-
den. Die mitarbeitende zweite Person muss in der Lage sein, die im 
Ernstfall notwendigen Erste-Hilfe-Maßnahmen zu leisten und weitere 
Rettungsmaßnahmen durchzuführen. Erste-Hilfe-Material ist vor Ort 
mitzuführen.

Trinkwassernetzspülung

In der 10. KW (06.03.23 bis 10.03.2023) wird jeweils von 08:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr das Trinkwassernetz mit Anschluss an das Wasserwerk 
Baruth/Mark (OT: Baruth/Mark, Dornswalde, Glashütte, Horstwalde, 
Klasdorf, Klein Ziescht, Mückendorf, Paplitz, Radeland, Schöbendorf) 
gespült
In der 11. KW (13.03.23 bis 17.03.2023) wird jeweils von 08:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr das Trinkwassernetz mit Anschluss an das Wasserwerk 
Groß Ziescht (OT: Charlottenfelde, Groß Ziescht, Kemlitz, Ließen, 
Merzdorf, Petkus) gespült

In diesen Zeiten kann es zu kurzzeitigen Verfärbungen und Druck-
schwankungen kommen. Bitte richten Sie sich bei der Benutzung von 
Geräten wie Waschmaschinen, Geschirrspüler usw. entsprechend ein.

Eigenbetrieb WABAU

Baruther Produkte auf der „Internationale Grüne Woche“ 

Nach zwei Jahren Corona-Pause fand vom 21. bis 29. Januar 2023 die 
„Internationale Grüne Woche“ wieder in Präsenz statt.

Am letzten Tag der Mes-
se präsentierte sich die 
Stadt Baruth/Mark mit 
ihren Partnern „Merz-
dorfer Landbäckerei“, 
„Urstrom Kaese GmbH“ 
und „Institut zur Ent-
wicklung des ländlichen 
Kulturraums e.V.“ am 
Gemeinschaftsstand des 
Landkreises Teltow-Flä-
ming.
Yule Seifert (Urstrom 
Kaese Gmbh) und Ste-
phan Sembritzki (Merz-
dorfer Landbäckerei) 
boten gemeinsam einen 
Teil ihrer Produktpalette 
an. Die frisch zuberei-
teten Käse-Brot-Häpp-
chen ließen sich die Mes-
segäste schmecken. 

Am Stand erläuterte Yule 
Seifert den Besuchern, 
dass die Milch für den 
Käse von einer einzigen 

Herde von 400 Jersey-Kühen stammt, welche direkt in der Nachbar-
schaft der Produktionsstätte in Schöbendorf weidet.  Die Gäste erfuh-
ren, dass der Roggen für das von Sembritzki angebotene Roggen-Din-
kel-Brot direkt hinter seiner Backstube wächst und in einer regionalen 
Mühle verarbeitet wird. 

Wie in den vergangenen Jahren wurde „Goldstaub“ vom Baruther 
Weinberg zur Verkostung und zum Verkauf angeboten. Ein neues regi-
onales Produkt - der “Baruther Streuobstsaft” -  wurde den Messegäs-
ten empfohlen. Sehr gut fanden die Besucher, dass das Obst für diesen 
Saft direkt nach der Ernte vor Ort durch eine mobile Mosterei verar-
beitet wurde. 
Am Nachmittag gab Karsten Wittke, KEPOL der Stadt Baruth/Mark 
und Mitinitiator des Baruther Weinbergs, dem Radiosender Antenne 
Brandenburg ein Interview. Darin verwies er auf verschiedene nach-
haltige Aktivitäten der Stadt Baruth/Mark. 
Allen, die geholfen haben, diesen Tag auf der „Internationalen Grünen 
Woche“ zu einem erfolgreichen zu gestalten, ein herzliches Danke-
schön.

Thomas Kreutzmann
Tourismus
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Aufruf zur Mitwirkung an der Rechtsfi ndung in Strafsachen - 
Schöffenwahl 2023

Im Jahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden in unserer 
Stadt Frauen und Männer, die am Amtsgericht oder Landgericht als 
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baruth/Mark bzw. bei Ju-
gendschöffen der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Teltow-Fläming 
schlagen dabei bis zum 15.07.2023 doppelt so viele Kandidaten vor, 
wie an Schöffen benötigt werden. Die konkrete Bestimmung erfolgt im 
Anschluss durch den Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht, der in 
der zweiten Jahreshälfte 2023 aus diesen Vorschlägen die Haupt- und 
Hilfsschöffen wählen wird. 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt 
Baruth/Mark wohnen und am 01.01.2024 das 25. Lebensjahr 
vollendet und 70. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Wähl-
bar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache 
ausreichend beherrschen müssen. Wer zu einer Freiheitsstra-
fe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich 
in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbe-
amte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religions-
diener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln ei-
nes Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen 
werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehren-
amtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d.h. die Wahrscheinlich-
keit, dass sich ein bestimmtes Geschehen so ereignet hat oder nicht, 
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ab-
leiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich aus berufl icher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Enga-
gement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufl iche Erfolg im Mittel-
punkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollten in der Jugenderziehung 
über besondere Erfahrung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung.

Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pfl ichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität 
und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müs-
sen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht ein großes Verantwortungsbe-
wusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen. Ob-
jektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwie-
rigen Situationen bewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte 
auf Grund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat 
zutiefst unsympathisch ist oder die veröffentlichte Meinung be-
reits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Ge-
richt erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt 
werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch - 
haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweis-
lage gegen die öffentliche Meinung nicht übernehmen kann, sollte das 
Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteils-
vorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, 
und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportu-
nistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich entsprechend verständlich machen, auf den Angeklag-
ten wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Bera-
tung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte möglichst zeitnah und formlos an 
die 
Stadt Baruth/Mark
Fachbereich II - Herr Linke -
Ernst- Thälmann- Platz 4
15837 Baruth/Mark
(Tel. 033704/ 97223, E-Mail: m.linke@stadt-baruth-mark.de)

Sie erhalten dann die Bewerbungsunterlagen auf Wunsch per E-Mail, im 
Übrigen auf dem Postweg.

gez. M. Linke
Leiter Fachbereich II

P.S. Vielen Dank an die bisherigen Bewerber/innen. 
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Kneippen im Winter macht Spaß

Eine besondere Kneippsche Anwendung für den Winter ist das Schneetreten. Denn Schnee ist ein äußerst wirksames Mittel zur Stärkung der 
Abwehrkräfte.  Alles, was wir dafür tun müssen, ist: eine kurze Zeit barfuß durch ihn hindurchstapfen – aber richtig! Dafür nutzen wir die Saison, 
so gut es geht. Schneetreten wirkt bei regelmäßiger Anwendung sehr nachhaltig. Es fühlt sich bei richtigem Vorgehen nicht kalt an, sondern er-
frischend und anregend. Einige unserer Kinder lieben es, weil es den Füßen so ein Kribbeln bereitet und einem hinterher – vor allem zum Ent-
spannen – schön warm ist. Ideal ist frisch gefallener, weicher Schnee. 

Jeder läuft nur so lange durch den Schnee, wie es ihm ange-
nehm ist. Danach geht’s sofort in die Wärme, Füße trock-
nen und ab in warme Wollsocken. Vielen Dank an dieser 
Stelle an Frederikes Omi, die uns wundervolle Woll-
socken gestrickt hat. Die Wieder-Erwärmung und vor-
heriges Wärmegefühl sind essenzielle Bestandteile dieser 
Anwendung! 
Wenn es geschneit hat, ist natürlich auch der Schnee eine 
willkommene Art der Abkühlung nach der Sauna. Ähnlich 
wie beim Eisbrunnen, in einer Saunalandschaft, kann man 
sich auch mit dem Schnee einreiben oder sich gleich ganz im 
Schnee wälzen. Das Ergebnis ist eine angenehm prickelnde 
rosige Haut. Allerdings sollte man vor lauter Schneespaß 
nicht vergessen rechtzeitig ins Warme zu gehen.
Was passiert im Körper beim Saunieren und Abkühlen? Es 
ist nicht nur diese Tiefenentspannung, die wir beim Saunie-
ren für überaus wohltuend empfi nden, die uns regeneriert 
und wieder „auftankt“. 
Auch körperlich geschieht einiges in uns, dass uns gesund-
heitlich guttut und unsere Immunabwehr stärkt.

Das Saunieren bewirkt, dass sich unsere Haut erhitzt. 
Damit unser Körper die Wärme besser verarbeiten 
kann, reagiert er daraufhin mit der Erweiterung der 
Blutgefäße. Durch die vermehrte Zufuhr von warmem 
Blut in den Körperkern erhöht sich die Körpertempe-
ratur auf 38 bis 38,5 °C. Wir sind also ordentlich auf-
geheizt und schwitzen. 

Gehen wir nach dem Saunieren an die kühle Luft und 
nehmen ein Bad im eiskalten Tauchbecken oder im fri-
schen Schnee, so ziehen sich durch den Kältereiz die Ge-
fäße wieder zusammen und verengen sich. 
So hoffen wir, dass es jetzt im Winter noch viel schneit 
und wir den Schnee auf vielfältige Weise für unsere 
Kneippanwendungen nutzen können.

Kneipp Kita Spatzennest Groß Ziescht

Fotos: Kita Groß Ziescht
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Aus einem Weihnachts-Nachmittag wird ein Neujahrs-Nachmittag

Eine Krankheitswelle auf Seiten des Personals und der Kinder, ließ uns unseren geplanten Weihnachts-Nachmittag, im Dezember letzten Jahres, 
absagen. Wir wollten uns aber nicht geschlagen geben, so dass wir für den Januar einen Neujahrs-Nachmittag planten. Die Vorbereitungen waren 
ja schon abgeschlossen, so dass dem neuen Termin nichts im Wege stand. Und wie für uns bestellt, fi ng es pünktlich am Vormittag an zu schneien, 
so dass die Kinder auch noch viel Spaß im Schnee hatten. 

Gemeinsame Feierlichkeiten mit den Eltern haben nicht nur langjährige Tradition in unserer Kita, sondern bieten eine gute Gelegenheit auf eine 
andere Art miteinander ins Gespräch zu kommen. So werden lustige Anekdoten ausgetauscht und bei einigen Leckereien und vielen verschiede-
nen Angeboten wird über das eine oder andere gelacht. 

Vielen Dank an die Kuchenbäcker*innen und wir sind gespannt auf unsere nächsten Feste.
Das Team der Kita Entdeckerland

Wir sagen Danke!

 Die Kinder und Erzieher*innen der Kita Entdeckerland möchten sich 
recht herzlich bei den Veranstaltern des 3.ten Benefi z-Weihnachts-
marktes, am „Alten Speicher“ in Petkus, bedanken. Sie überraschten 
uns mit einer Spende von 750 Euro, mit denen wir einige Wünsche der 
Kinder erfüllen werden. Überwiegend wird das Geld in neue Außen-
spielgeräte fl ießen, wie zum Beispiel einen Vierer-Basketballkorb, der 
auf Grund seiner unterschiedlichen Höhen von allen unseren Kindern, 
egal ob Groß oder Klein, bespielt werden kann.

Fotos: Kita Petkus
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Ein schöner winterlicher Abend

Am 20.01.2023 haben wir zu einem winterlichen Abend in den Hort „Pfi ffi kus“ eingeladen. Um 16.30 Uhr ging es los. Einige Kinder begrüßten die 
Eltern, Geschwister, Omas und Opas und andere Verwandte mit einem kleinen Willkommenslied. Danach ging es in den Garten, wo ein gemüt-
liches Feuer brannte und es nach Bratwurst, Waffeln, Kinderpunsch und Glühwein duftete.
Die Kinder konnten am Glücksrad drehen und kleine Preise gewinnen, X-Box spielen und am Basteltisch kleine Schneemänner aus Papprollen basteln.
Am Verkaufstisch haben die Kinder selbstgemachte Marmeladen, Kekse und großartige Basteleien angeboten.
Auch die Feuerwehr ist gekommen und alle konnten sich das Feuerwehrauto genau anschauen, Probesitzen und natürlich den Feuerwehrmän-
nern und -frauen viele wichtige Fragen stellen.
Es war ein schöner und gemütlicher Winterabend. 
Vielen Dank an alle Gäste und an die fl eißigen Helfer, die uns beim Auf- und Abbauen sowie an den verschiedenen Ständen tatkräftig unterstützt 
haben. Ein herzliches Dankeschön auch an die fl eißigen Kameraden der Feuerwehr.

Die Kinder und Erzieher vom Hort Pfi ffi kus

Fotos: Hort Pfi ffi kus
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Rückblick auf mein 60-jähriges Arbeitsleben!

Herzlichen Dank für das Vertrauen allen meinen Patientinnen und 
Patienten von Ludwigsfelde bis Baruth/Mark in 6 Jahrzehnten. Diese 
Aufgabe konnte ich nur lösen, weil mich viele Helferinnen und Helfer 
unterstützten. Große Hilfe erhielt ich von meiner Gemeindeschwester 
Sigrid (Ehefrau) und der gesamten Familie. Sie waren auch meine Stär-
ke während des Bereitschaftsdienstes.

Mehr als 25 Jahre waren wir eine gute Truppe im Landambulatorium 
Baruth. Dort hielt Hannelore Unverricht (leitende Schwester) die Fä-
den zusammen, auch zu den Gemeindeschwestern, die sich um ältere 
Patienten in den umliegenden Dörfern kümmerten. Ein Glück war es, 
dass nach der Wende die Bürgerhilfe Baruth/Mark diese Schwestern 
integrierte und die Versorgungsaufgaben voll übernahm, und das bis 
heute. Diese Verbindung besteht noch in meinem Ruhestand weiter.

Gerne denke ich an die nächtlichen Einsätze mit den Kameraden des 
DRK–Zossen-Funkruf-Pollux-Zossen und der Freiwilligen Feuerwehr 
Baruth/Mark zurück.
Was ist ein Arzt ohne Löwen-Apotheke während der DDR-Zeit und 
auch heute wieder, jetzt unter der Leitung von Thomas Ochmann und 
seine Helferinnen.

Eine gute Unterstützung 
hatte ich ebenfalls durch 
die Zusammenarbeit mit 
meinen Kolleginnen und 
Kollegen aller Fachrichtun-
gen. Dadurch hatten meine 
Patientinnen und Patienten 
einen großen Vorteil. An 
diese fachlichen und priva-
ten Kontakte denke ich 
noch immer gern zurück!

Bei besonderen Ereignis-
sen konnten auch einige 
Situationen mit meinem 
Nachbarn, dem ABV Hans-
Joachim Schultze, auf dem 
kurzen Wege gelöst wer-
den. Wir waren Nachbarn 
und hatten aber nur eine 
gemeinsame Telefonlei-
tung.

Ohne meine zuverlässigen Bienen, Frau Ingrid Haus, Gabi, Heike und 
Kerstin konnte ich meine Praxis bis zum Schluss und Übergang in das 
MVZ Baruth/Mark nicht führen.

Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Unterstützern recht herz-
lich bedanken.

Meinen Nachfolgerinnen und Nachfolgern im MVZ Baruth/Mark wün-
sche ich viel Erfolg und Freude bei der Arbeit und immer ein offenes 
Ohr für unsere Patienten.

MR Dr. med. Peter Bischof

Arbeitseinsatz am 18.03.2023 ab 10 Uhr 
auf dem Baruther Frauenberg

Der Ortsbeirat Baruth lädt recht herzlich zum „Frühlingsputz“ auf dem 
Frauenberg ein.
Ziel ist es die Wege wie letztes Jahr freizuharken und die im Januar neu 
gewonnene Fläche auf dem Rodelberg so herzurichten, dass die Fläche 
zukünftig gemäht werden kann. 

Bitte Harke, Rechen und Handschuhe mitbringen. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
Treffpunkt ist der Rodelberg.

Jahreshauptversammlung des SV Fichte Baruth e.V.

Datum: 03.03.2023, Uhrzeit: 19:00 Uhr

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

SV Fichte Baruth e. V.
Der Vorstand

Tischtennis Turnier um den Pokal des Bürgermeisters

Datum: 22.04.2023
Uhrzeit: Beginn 09:30 Uhr, Treffen ab 9 Uhr
Ort: Sporthalle Baruth (Waldweg 1)

Teilnehmer: Aktive Sportler, passive Sportler und Kinder und Jugend-
liche (aus dem Stadtbereich Baruth/Mark einschl. aller Ortsteile)

D. Härtel
Abteilungsleiter
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46. Neujahrsturnier der Abteilung Kegeln 
des SV Fichte Baruth e.V.

Am 07.01.2023 folgten 54 interessierte Kegelfreunde unserer Aufforde-
rung, das neue Jahr mal mit Sport zu beginnen und kamen zum traditio-
nellen Neujahrskegeln auf die Kegelbahnanlage im Sporthaus in Baruth.
Nach zwei Jahren Coronapause und guter Stimmung waren spannende 
Wettkämpfe zu sehen. Peter Steinhauser sorgte für einen reibungslo-
sen Ablauf. Bei den Frauen aktiv brachte ein Stechen die Entscheidung 
über den Sieg. Den Tagesbestwert von 763 Holz erzielte
Tim Schulze .

Einzelwertung Senioren Passiv
1.Platz Ingo Scheffter  675 Holz
2.Platz Uwe Faedrich  645 Holz
3.Platz Bernd Boche  595 Holz

Einzelwertung Senioren aktiv
1.Platz Johannes Wiemann  723 Holz
2.Platz Reiner Krüger  705 Holz
3.Platz Lothar Klauck  700 Holz

Einzelwertung Männer passiv
1.Platz Frank Ulrich  676 Holz
2.Platz Christian Kommol  668 Holz
3.Platz Patrick Noack  650 Holz

Einzelwertung Männer aktiv
1.Platz Tim Schulze  763 Holz
2.Platz Jürgen Jeschke  750 Holz
3.Platz Rene Trapp  744 Holz

Einzelwertung Seniorinnen passiv
1.Platz Silvia Kluge  695 Holz
2.Platz Petra Scheffter  622 Holz
3. Platz Anita Buchali  567 Holz

Einzelwertung Frauen passiv
1.Platz Doreen Hahn  636 Holz
2.Platz Christine Müller  605 Holz
3. Platz Stefanie Noack  601 Holz

Einzelwertung Frauen aktiv
1.Platz Simona Schulze  742 Holz
2.Platz Sylvia Ebell  742 Holz

Einzelwertung Jugend (weibl.) aktiv
1.Platz Finja Emily Veit  641 Holz

Einzelwertung Jugend (männl.) aktiv
1.Platz Ben-Luka Noack  710 Holz
2.Platz Dario-Elias Bulicke  682 Holz
3.Platz AaronNoel Gilbricht  607 Holz

Einzelwertung Jugend (männl.) passiv
1.Platz Valentin Pötzschick  565 Holz

Bedanken möchten wir uns recht herzlich beim Museumsdorf Glas-
hütte Dr.Goes und I.Jeschke für die Gutscheine zum Glaskugel blasen.
Für die gastronomische Betreuung war in diesem Jahr die Abteilung 
Kegeln verantwortlich. Daher mein persönlicher Dank an alle fl eißigen 
Helfer und Helferinnen für die Unterstützung.

„GUT HOLZ“

Sylvia Ebell
Abteilungsleiter Kegeln

Galerie Packschuppen    29.01.2023 bis 26.03.2023
PAARLAUF - Gemeinschaftsausstellung 

Die Galerie Packschuppen eröffnete am 29.1. 2023 eine außergewöhn-
liche Gruppenausstellung.
Sechs Künstler wurden eingeladen zusammen mit einem weiteren Künst-
ler teilzunehmen. Sie hatten dabei die freie Wahl. Die einzige Bedingung 
war, dass es irgendeinen Zusammenhang zwischen beiden geben muss.

Herausgekommen ist eine vielfältige und zum Teil überraschende, aber 
dadurch sehr reizvolle Ausstellung. Karen Ascher arbeitete mit ihren Kin-
dern Elias und Frederike zum Thema Telefon. Sabine Fiedler stellt die 
künstlerische Zusammenarbeit mit ihrer langjährigen 2015 verstorbenen 
Freundin Sigrun Pfi tzenreuter vor. Gabriele Klose verarbeitete Fettstift-
zeichnungen ihres Enkels Anton zu fantasievollen Bildern. Andreas Klose 
zeigt in grafi schen Arbeiten den großen Einfl uss seines Onkels und Leip-
ziger Kupferstechers Gerhard Stauf auf seinen künstlerischen Weg auf. 
Matthias Körner teilt seit März 2021 sein Atelier mit der jungen ukraini-
schen Künstlerin Anna Fomenko. Die beiden stellen korrespondierende 
Arbeiten aus. Mirjam Moritz lud Silvia Ibach ein, Werke zum Thema Win-
terfarben auszustellen. Durch kühle, winterliche Farbtöne – Blau, Weiß 
und Schwarz, aber auch Ocker – fi nden die Bilder der beiden Dresdener 
Künstlerinnen zueinander. Die Blätter verzaubern mit ungemein zarter 
und auf Wesentliches reduzierter Darstellung.

Die Ausstellung kann bis zum 26.3. 2023 donnerstags bis sonntags von 
11 bis 17 Uhr besucht werden.

Info und Kontakt:  Gabriele Klose   
Email:       g.klose-packschuppen@freenet.de  
Telefon:    033704 66060 oder 0172 8574277

Neueröffnung Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde

Liebe Patienten, 

seit 01.02.2023 befi ndet sich in Baruth meine Pra-
xis für Physiotherapie und Naturheilkunde, di-
rekt gegenüber vom Nahkauf. 
Die Praxis ist ebenerdig und der Parkplatz vor der 
Tür, so dass auch Patienten mit Gehhilfsmittel oder 
Rollstuhl in die Praxis kommen können.
Nach 26 Jahren Berufserfahrung möchte ich nun gerne den Therapieall-
tag selbst mit den Patienten gestalten und die Therapien so aufstellen, 
dass wir schnellstmöglich die Behandlungsziele erreichen.
Ich freue mich schon sehr auf Sie. Schon jetzt kann ich Termine für Sie 
machen. Rufen Sie an.  

Ihre Linda König
Tel Nr:  01575 8531520
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Veranstaltungen in der Sporthalle Baruth/Mark 
und Sonderzugfahrten

In der Sporthalle Baruth/Mark beginnen ab 9. März (von 18.15 Uhr 
bis 19.15 Uhr) neue Kurse Pilates. Die bewährten Kurse am Dienstag 
über die VHS Luckenwalde bestehen weiterhin.

Ab März wird ebenfalls der neue Präventionskurs „Rückenschule“
angeboten.

Voraussichtlich im April können erstmals Kurse „Kinderrückenschu-
le“ stattfi nden. Letzte Gespräche mit dem Kursleiter werden gegen-
wärtig geführt und sind vielversprechend. Dieses Angebot ist gleich-
zeitig eine Präventionsmaßnahme und wird von den Krankenkassen 
unterstützt.

Karate, Wing Tsun, Kindersport, Zumba®, Gymnastik und über 
den SV Fichte Tischtennis sind weiterhin im Programm.

Anmeldungen für die Kinderrückenschule, für Pilates und für die Rü-
ckenschule sind ab sofort möglich. Voraussetzung für die Durchführung 
ist das Erreichen der Mindestteilnehmerzahl.

Am 18. Und 19. Februar freuen sich viele Kinder bereits jetzt auf den 
Riesen-Hüpfburgenpark.  
Ab 12.00 Uhr stehen etwa 10 Hüpfburgen (von kleinen bis zur Riesen-
hüpfburg) bereit. 

Die große Frauentagsparty fi ndet am 04. März statt. Im Programm 
wirken mit: Cammi Salzano aus Italien mit einem deutschen und ita-
lienischen Schlager- und Partymix, Martin Martini – Der Partykanzler, 
Sandra und Susan mit Popschlagern und Partyhits, Jeannine Hartmann 
mit ihrem Partyprogramm, Ariane Madleen mit vielen Schlagern im Ge-
päck und „Andrea Live“ – (Andrea-Berg-Double-Show). Die Kartenre-
servierung im vergünstigten Vorverkauf hat bereits begonnen.

Liebe Petkuser und Freunde der Frauentags-Feier in Petkus

Leider hat die fehlende planerische Sicherheit vom letzten Jahr dazu geführt, dass wir die 
Frauentags-Feier 2023 nicht in alter Tradition durchführen können. 

Trotzdem möchten wir gerne mit Ihnen feiern, so dass aus der Frauentags-Feier ein
 „Tanz in den Frühling“ wird.

Deshalb laden wir Sie recht herzlich am 11.03.2023 in die Sporthalle Petkus ein,
 um mit uns zu feiern und zu tanzen. Für gute Musik sorgt „DJ Vulkan“.

Beginn ist 19.00 Uhr. (Einlass ab 18.30 Uhr)

Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen und bringen Sie auch gerne
 Freunde und Verwandte mit. 

Wer einen Tisch reservieren möchte, 
der kann gerne ab 19.00 Uhr unter 033745/50288 anrufen.

Dajana Polzyn, Dorfverein Petkus e.V.

Bereits am 1. April startet dann der nächste Dampfl ok-Sonderzug
über Baruth, Rangsdorf, Blankenfelde, Berlin in den Ziegeleipark nach 
Mildenberg oder in die Westernstadt „El Dorado“ Templin. Einige wei-
tere Fahrten sind bereits fest geplant. So z. Bp. zur Hanse-Sail Warne-
münde, eine Adventsfahrt im Dezember. Zusätzliche Fahrten sind in 
Vorbereitung. 

Anmeldungen und umfassende Informationen (auch die Zeiten der 
Sportprogramme) bitte unter www.sporthalle-baruth-mark.de oder 
über Dietmar Becker (0170-4794586).
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr Leben!
Dieter Hahn 15.02.1935 88 Jahre
Gerhild Staude 16.02.1939 84 Jahre
Rainer Schacht 16.02.1960 63 Jahre
Gerd Langner 24.02.1936 87 Jahre
Marita Sterling 26.02.1956 67 Jahre
Helga Laurisch 27.02.1943 80 Jahre
Helga Friederici 03.03.1043 80 Jahre

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Wer hat Lust auf einen schönen Tag 

bei Musik und Tanz?

Ich habe für   die Veranstaltung am 07.03. in Neuruppin   30 Plätze 
auf Option reserviert.
Noch sind Plätze frei. Also nicht lange zögern und überlegen, sondern 
anmelden unter 033704/ 66319 bzw. 017621819835 (Angelika Mathy-
schik)

Jeder kann mitfahren, auch NICHTMITGLIEDER der AWO und männ-
liche Begleiter.
                  
Angelika Mathyschik (Vorsitzende des AWO OV Baruth/ Mark)          

Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 19.02.2023 Estomihi
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
14.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht 

Donnerstag 23.02.2023
14.00 Uhr Passionsandacht - Pfarrhaus Baruth/Mark

Sonntag 26.02. 2023 Invokavit
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 2.03.2023
14.00 Uhr Passionsandacht - Pfarrhaus Baruth/Mark  
  Freitag 3.03.2023
18.00 Uhr Gottesdienst Weltgebetstag der Frauen
  Weltgebetstag der Frauen - Taiwan
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 5.03. 2023 Reminiscere
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 9.03.2023
14.00 Uhr Passionsandacht - Pfarrhaus Baruth/Mark

Sonntag 12.03.2023 Okuli
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 16.03.2023
14.00 Uhr Passionsandacht - Pfarrhaus Baruth/Mark

Sonntag 19.03.2023 Lätare
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.30 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth im Pfarrhaus. Konfi rman-
denunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth.

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark
Tel. 033704 66304

Weltgebetstag am 3.März 2023

Das Organisationsteam lädt herzlich zum 
Gottesdienst am Freitag, den 3. März 2023 
um 18 Uhr in die Baruther Kirche ein. 
In diesem Jahr wurde der Weltgebetstag von 
christlichen Frauen aus Taiwan vorbereitet.
Wir erfahren, wie es den Frauen in Taiwan 
geht, wie sie ihr Leben gestalten, wofür sie 
kämpfen. Und nach dem Gottesdienst pro-
bieren wir Köstlichkeiten der taiwanischen 
Küche.
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Live-Tagung unter dem Motto „Freunde des Friedens“
Jehovas Zeugen laden ein

Menschen auf der ganzen Welt wünschen sich ein friedliches Leben. 
Passend dazu haben Jehovas Zeugen ihre jährliche Kongressserie 
2022/2023 unter das Motto Frieden gestellt. Am 5. März wird der 
nächste Teil mit dem Thema „Freunde des Friedens“ als Tagung in der 
Kongresshalle Velten stattfi nden. Vorträge und Interviews beinhalten 
praktische Tipps, wie man ein friedliches Leben mit der Familie und mit 
anderen führen kann. Die zeitlosen Ratschläge aus der Bibel werden 
dabei auf heutige Herausforderungen angewandt. Jehovas Zeugen la-
den jeden Interessierten ein, die Veranstaltung zu besuchen.
Seit Beginn der Covid-19-Pandemie hatten Jehovas Zeugen alle Ta-
gungen und Gottesdienste online durchgeführt. Nach über zwei Jah-
ren fi nden nun wieder Live-Veranstaltungen statt. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei und es fi nden keine Geldsammlungen statt. Weitere Infor-
mationen zu Kongressen von Jehovas Zeugen gibt es auf der Website 
jw.org unter der Rubrik „Über uns“ > „Kongresse“. Dort kann das 
Programm bereits eingesehen werden („Bibliothek“ > „Bücher & Bro-
schüren“).

Aktuelles aus dem Umkreis

Der Gewässerunterhaltungsverband „Kremitz-Neugraben" be-
absichtigt zum 1. August 2023 einen Auszubildenden einzustellen, 
für den Ausbildungsberuf 

Wasserbauer / Wasserbauerin (m / w / d)

Die Ausbildung zum / zur Wasserbauer / in beinhaltet die Pfl ege und 
Instandhaltung von Wasserläufen sowie wasserbaulicher Anlagen in und 
an den Gewässern I. und II. Ordnung im Verbandsgebiet. Die Ausbil-
dung umfasst u. a. verschiedene Baugewerke und hat eine breitgefä-
cherte Qualifi kation zum Ziel. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. 
Ausbildungs- und Arbeitsort ist der Betriebssitz und das gesamte Ver-
bandsgebiet des Gewässerunterhaltungsverbandes "Kremitz-Neug-
raben" in 04938 Wiederau sowie dessen Kooperationspartner (z. B. 
Landkreis, Außenbezirke der Wasser- und Schifffahrtsämter). 
Die berufsschulmäßige Ausbildung erfolgt im Berufsbildungszentrum 
Kleinmachnow. 

Anforderungen 
• mindestens Haupt- oder Realschulabschluss 
• gute Kenntnisse in den Schulfächern Mathematik, Physik und Deutsch 
• handwerkliches Geschick, Interesse an Technik und Natur und sorg-

fältige Arbeitsweise 
• Nachweis der Schwimmfertigkeit: Mindestanforderung Deutsches 

Schwimmabzeichen   Bronze 
• Bescheinigung Erstuntersuchung nach § 32 Jugendarbeitsschutzge-

setz (JArbSchG) 

Einzureichende Unterlagen 
• Bewerbungsschreiben 
• Lebenslauf mit Lichtbild 
• die letzten Schulzeugnisse (Halbjahreszeugnis und letztes abge-

schlossenes Schuljahr) 
• Praktikumsbescheinigungen 
• Nachweis der Schwimmfertigkeit 
• Bescheinigung Erstuntersuchung nach § 32 Jugendarbeitsschutzge-

setz (JArbSchG) 

Wir bieten als Körperschaft des öffentlichen Rechts eine attraktive 
Ausbildungsvergütung sowie zusätzliche fi nanzielle Leistungen ent-
sprechend dem Tarifvertrag für Auszubildende im öffentlichen Dienst 
(TVAöD). 

Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten 
Sie unter Angabe des Stichwortes „Wasserbauerausbildung 2023“ bis 
zum 17. März 2023 an den

Gewässerunterhaltungsverband "Kremitz-Neugraben"
Hauptstraße 23
04938 Wiederau

 oder per E-Mail an: s.bader@guv-wiederau.de
 (PDF-Dateien bis maximal 10 MB)

Hinweis: Aus Kostengründen werden postalisch eingereichte Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist. Ist dieser nicht beigefügt, werden die Unterlagen drei Monate nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn /
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

18./19.02. 12 – 17/18 Uhr Baruth Riesen-Hüpfburgenpark
Sporthalle Baruth    (siehe S. 16)

18.02. 15:30 Uhr Klasdorf SONDERZUG mit Sax Two   Einlass ab 15 Uhr Das Konzert fi ndet im Innenraum statt, 
Platzreservierung empfohlen: info@bahnhof-klasdorf.de

21.02. 14:30 Uhr Paplitz Senioren-Fasching
im Dorfgemeinschaftshaus

21.02. 19 Uhr Paplitz Öffentliche Ortsbeiratssitzung 
im Dorfgemeinschaftshaus

03.03. 19 Uhr Baruth Jahreshauptversammlung SV Fichte Baruth e.V.

04.03. 19 – 24 Uhr Baruth Frauentagsparty 
in der Sporthalle Baruth - Tickets und Info: www.sporthalle-baruth-mark.de
oder 0170-4794586    (siehe S. 16)

04.03. 14 Uhr Paplitz Heimat, Tracht und Tradition 
Freunde und Interessierte des Paplitzer Platt treffen sich im Dorfgemeinschaftshaus

11.03. 19.00 Uhr Petkus Tanz in den Frühling in der Sporthalle Petkus
Tischreservierung 033745/50288 (ab 19 Uhr)   (siehe S. 16)

18.03. 10 Uhr Baruth Arbeitseinsatz „Baruther Frauenberg“ (siehe S. 14)

10.04. MAZ - Osterwanderung

01.04. Dampfl ok-Sonderzugfahrt in die Westernstadt "El Dorado" Templin oder 
in den Ziegeleipark Mildenberg (Bahnhöfe Baruth, Rangsdorf, Blankenfelde) 
Tickets und Info: www.sporthalle-baruth-mark.de oder 0170-4794586

02.07. Paplitz Vorankündigung: Traditionelles Dorffest
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum
von/ bis

Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

29.01.23 bis
26.03.23

Di - So 
11.00 - 17.00 Uhr

Glashütte Galerie Packschuppen
Paarlauf – Gemeinschaftsausstellung
(siehe S. 15)

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers im Ortsteil Baruth/Mark 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ab März dieses Jahres werden die Bürgersprechstunden für den Ortsteil Baruth/Mark wieder im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 in 
15837 Baruth/Mark durchgeführt werden. 

Diese fi nden nunmehr an jedem 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.

Selbstverständlich stehe ich nach wie vor unter der bekannten Mailadresse  OV-Schacht@stadtbaruthmark.de

für Anfragen und Anregungen gern zur Verfügung. 

Leider müssen die Bürgersprechstunden für den Ortsteil Baruth/Mark im Januar/Februar 2023 im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 
in 15837 Baruth/Mark entfallen. 

Mit freundlichen Grüßen
Gert-Rainer Schacht
Ortsvorsteher
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Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin im Ortsteil Klasdorf 

Die Ortsvorsteherin, Frau Roswitha Höntze, steht für Bürgerinnen und Bürger und deren Fragen zur Verfügung.
Wann: jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz

Senioren-Radtouren   – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) – 13.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
       (ab November nach Zeitumstellung um 13.00 Uhr)
Volleyball    – entfällt – fi ndet erst wieder ab Mai 2023 statt
Gutsarbeiterhaus und Spinte – z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0174/1656080
Hofl aden Kemlitzer Str. 6   – geöffnet Dienstag – Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.) 
Nordic Walking    – jeden Dienstag und Freitag – 12.00 Uhr Treffpunkt Kemlitzer Str. 6
Sprechstunde Ortsvorsteherin  – jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr bei Patzer, Eichengrund 1
       ansonsten telefonisch (Tel. 0151-73068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus Radeland, Radeländer Str. 7 
  
Hartha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe 
  
Montags 17:15 Uhr - 18:45 Uhr 
Mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr 

nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821


